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Anna Sophia gebl. Eichlerin sind willens ihr gemeinschaftliches aus dreyen Etagen bestehende
 neue sehr geräumige» wohl ausgebauete und mir 3 Kellern versehene Wohnhaus, samt daran
liegender ganz neuen 2 Stockwerk hohen Scheuren, auch zweyer fast noch neuer Hinrer-Gebau-
Len worinnen sich eine vor 2 Jahren ganz neu angelegte compiette Brandeweins-Brennerey
 «on 2 Blasen, auch Backhaus, Holzschoppen, überflüsige Stallung und groser Hofraum wo
hin man von der Straße an zwey Orten mit Wagen fahren kann, befinden, nebst dem hinter
Dem Haus liegenden großen, mit sehr raren Odstbäumen versehenen Gras- und dabey befind
lichen Küchen-Garten, allhier in der Sreiu-Straße am Geister Fluß her gelegen an den Meist
bietenden öffentlich zu verkaufen, und ist darzu Terminus auf Donnerstag den 28ten Nov. h.
2.! angesetzt. Wer also darzu Lust hat, wolle sich besagten Tages bey den Eigenthümern mel
den und sein Gebot thun. Wrtzenhanfen den 31. Oct. 178s.

6) Es sind der Herr General von Dalwigk gesonnen, Ihr zuOber-Zwehren gelegenes fteyade-
 liche Guth aus der Hand zu verkaufen. Wer solches zu kaufen willens ist; kan sich bey dem
selben oder aber beym Hrn. Assessor Asbraud melden.

7) Nachdem zum öffentlichen Verkauf der des Otto Kothen Rei. mollo Henrich Kochs Ehefrau
 zu Rhünda Amts Felsberg zustehende Erbwiesen und Ländereyen, als: i) z Ruthen Erbgar-
ren, 2) l Acker 5 Ruthen Wiesen, 3) i6Z Acker 12Ruthen Jehndfreyes Land, 4) 2/^ Acker
4 Ruthen Land, so die Uten Garbe dem Stift Fritzlar zehndet und 5) 6fs Ack. 5 Ruthen
Mästung sämtl. vor Rhünde gelegen, und wovon weiter keine Abgifren als 1 Alb. 6 Hlr. Zins
in den Kirchenkasten zu Milsungen und 2 Alb. 6 Hlr. nach Gensungen, sodann t9ö Gans und

Hahnen in der Rentherey Felsberg an monatlicher Contribution aber ppter iyè Alb. ent
richtet werden, von Commißions wegen Terminus auf den 8ten Jan. a. f, anberahmr wor

den; So wird solches dem Publics des Endes hierdurch bekannt gemacht, damit diejenige,
welche auf besagte Wiesen und Ländereyen entweder überhaupt oder auf einzele Stücke zu die
len Lust haben, sich alsdann Morgens früh um 10 Uhr auf Fürst!. Regierung einfinden/ihr
Gebott thun und der Meistbietende des Zuschlags gewärtigen möge. Cassel, den 14. Octod.
178r. 3 Nl). Heppe, Regierungs - Secretarius. Vigore Commission«. -

S) Es soll das des Einwohners Emanuel Prägers zu Rothwesten hinterlassenen Kindern zuste
hende, allda zwischen Johann Friedrich Seeger und Nicolaus Denoth gelegene Haus undHof-
reyde samt der Besserung der dazu gehörigen 15 Acker 15 Ruthen betragenden Länderey, Gar
ten und Wiesen, rückständiger Herrschaftlichen Gelder halber, ex officio an den Meistbieten
den verkauft werden; Wer nun darauf zu bieten kgesonnen ist, der kan sich in dem des Endes

 auf Freytag, den 22ten November schiersküuftig, anberahmten Termine Vormittags um 10
Uhr bey mir einfindcn, und nach Befinden der Adjudication gewärtigen. Cassel, den Zvten
Augusti 1782. . I. 8. Robert.
Nachdem aus den vorm Leipziger » Thor an der Fulda im grünen Weg nach dem Diehle»r--

Haus gelegenen ehemahligen Heppischen Garten bereits lolz Rthlr. geboten worden, sich aber
riachhero mehrere Liebhaber dazu angegeben baden; So können sich diejenigen, so
eiu mehrereS zu bieten und den Garten zu erstehen gesonnen, den 2iren Novrmd. a. c. des

Vormittags in der Unternenstadt in der verwittibten Frau Hauptmann Jägerin Behausung
einfinden und der Meistbietende nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Cassel, den 30.

Octob. 1782.
10) Es soll des Valentin Reuther zum Dörnberg sein Haus und Hofreyde am Einwohner Schu-

wirth gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; Wer nun dar

auf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den i4ten Novembr. bestimmten
LicitationS-Termin auf kiesigem Landgericht angeben. Cassel, den 10. Oclov. 1732.

11) Es wollen die Ledderhoyschen Erden, den ihnen zugeschlagenen 1 Acker Land, nämlich den
dem Johannes Schwartz dessen Ehefrauen und Erben zu Wenigenhasungen zuständig gewese,
Dp àoackrp, an der Rothe einer Seits an dem Johannes Benin, ander Seits an Johann


